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16. Über dreihundert — o tapfere Schar,

Wo bei vier Mann ein Gefallener war!

17. Über dreihundert — o ritterlich Tier,

Ohne den Reiter noch treu dem Panier!

18. Wenn ihr die Tapfern von Gravelotte nennt,
Denkt auch der Rosse vom Leibregiment! Gerok.

II. Legenden, Fabeln, launige Erzählungen.

56. Legende vom Hufeisen.

Als noch, verkannt und sehr gering,
Unser Herr auf der Erde ging
Und viele Jünger sich zu ihm fanden,
Die sehr selten sein Wort verstanden,
Liebt' er sich gar über die Maßen
Seinen Hof zu halten auf der Straßen,
Weil unter des Himmels Angesicht
Man immer besser und freier spricht.
Er ließ sie da die höchsten Lehren
Aus seinem heiligen Munde hören;
Besonders durch Gleichnis und Exempel
Macht' er einen jeden Markt zum Tempel.

So schlendert' er in Geistes Ruh
Mit ihnen einst einem Städtchen zu,

Sah etwas blinken auf der Straß,
Das ein zerbrochues Hufeisen was.
Er sagte zu Sankt Peter drauf:
„Heb doch einmal das Eisen auf!"
Sankt Peter war nicht ausgeräumt,
Er hatte soeben im Gehen geträumt
So was vom Regiment der Welt —

Was einem jeden wohlgefüllt,
Denn im Kopse hat das keine Schranken.—

.


